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GEMEINDE BODENWÖHR
Die Gemeindebücherei ist amMitt-
woch, 8. Juli, geschlossen und dafür
amDonnerstag, 9. Juli, von 15 bis 18
Uhr geöffnet.

Wasserwacht.Heute, 19 Uhr, Trai-
ning amBadeplatz. (mz)

Müllabfuhr. AmMittwoch in Erzhäu-
ser, Taxöldern und Pingartenmit „Am
Steinbruch“; im übrigen Gemeinde-
gebiet am Freitag.

Radclub. AmDienstag wird bei pas-
senderWitterung eine Radtour unter-
nommen. Treffpunkt um 18.30 Uhr
am Parkplatz beim CaféWeinzierl.
Dauer etwa eine Stunde.

TV-Männergymnastik. Heute wird
bei passenderWitterung eine Rad-
tour unternommen. Treffpunkt ist um
18.30 Uhr beim Drogeriemarkt Schle-
cker. Ansonsten Übungsstunde in der
Hammerseehalle.

Pfarrbüro. Heute keine Sprechstun-
de.

ESV-Versammlung. Freitag, 19 Uhr,
Jahreshauptversammlung im Ver-
einslokal Gasthof Lutter.

Männergesangverein. Freitag, 19.30
Uhr, Probe für den gemischten Chor
und denMännerchor im Brauerei-
gasthof Jacob. Anschließend ab 21
Uhr Sitzung der Vorstandschaft.

Förderverein Volksschule.Mitt-
woch, 15. Juli, 19.30 Uhr, außeror-
dentliche Mitgliederversammlungmit
Neuwahl der Vorstandschaft im
Brauereigasthof Jacob. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Ortsbegehung. Die Gemeinderäte
und die Vorstandschaft der Freien
Wähler unternehmen amDienstag
die Ortsteilbegehung von Alten-
/Neuenschwandmit Warmersdorf.
Treffpunkt ist um 19 Uhr inWarmers-
dorf. Die interessierte Bevölkerung ist
dazu eingeladen, ihre Anregungen
vorzubringen.

FFWNeuenschwand. Dienstag, 18
Uhr, Übung zu den Leistungsprüfun-
gen. Treffpunkt ist pünktlich um 17.50
Uhr im Gerätehaus.

FFWAltenschwand. AmSonntag
Teilnahme am Feuerwehrfest in
Steinberg. Abfahrt um 12.30 Uhr am
Feuerwehrhaus. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TAXÖLDERN

FFW Taxöldern. Sonntag, 12. Juli,
Teilnahme am 125-jährigen Jubiläum
der FFWSteinberg. Gemeinsame Ab-
fahrt ist 8 Uhr in Uniform am Feuer-
wehrhaus.Mitglieder, die erst nach-
mittags am Festzug teilnehmen, sol-
len um 13 Uhr in Steinberg am See im
Festzelt dazukommen. (mz)
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MARKT BRUCK
SPD-Senioren. Treffen amDonners-
tag um 13.45 Uhr amMarktplatz.

SpVgg, Damengymnastik.Bei pas-
sendemWetter um 19 UhrWalking in
der Sandoase. Bei schlechtemWet-
ter um 19 Uhr Gymnastikstunde in
der Schulturnhalle.

SpVgg-Tennis. Freitag, 18 Uhr, im
Tennisheim Auslosung Einzelwettbe-
werbMarktmeisterschaft, Doppel-
meisterschaft und Jugendmeister-
schaft.

FFW Schöngras-Kölbldorf. Freitag,
19.30 Uhr, Übung für alle FW-Aktiven
der 1./2./3. Gruppe. Treffpunkt ist
um 19.15 am FW-Gerätehaus. (tlf)

KuF.Nächste Durchlaufproben am 9.
und 12. Juli.

BRK Bereitschaft.Heute, 19, Uhr,
Bereitschaftsabend. Freitag, 19.30
Uhr,Monatsversammlung im Unter-
richtsraum.

Pfarrei.NächsteMontagsandacht
am 13. Juli, 19 Uhr, St. Sebastian. (tfe)
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GOTTESDIENSTE

PFARREI BRUCK

Montag, 17 Uhr Rosenkranz. Diens-
tag, 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr
Abendmesse (Schülerjahrgang
1934/35 für verst. Josef Lanzl; Mitge-
denken: Franz Dobler für verst. Eltern
und Schwiegereltern; Barbara Jehl
für verst. Schwägerin Sophie
Schmidbauer). Mittwoch, 9 Uhr
Hausfrauenmesse (Geschwister für
verst. BruderWolfgang Schmid; Mit-
gedenken: Rosa Schmidmit Sohn für
verst. Ehemann und Vater; Maria
Renner für verst. Eltern und Ge-
schwister), 17 Uhr Rosenkranz. Don-
nerstag, 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
UhrMesse (Kolingsfamilie für verst.
Albert Krämer; MitgedenkenManfred
Kellner für verst. Mutter zum Sterbe-
tag, Bruder und Verwandte; Fanny
Wilsdorf für verst. Irene Seidl). Frei-
tag, 16 Uhr Schülermesse (Unge-
nannt zu Ehren der hl. Schutzengel),

16.40 Uhr Rosenkranz. Samstag, 14
Uhr Tauffeier, 18.30 Uhr Rosenkranz
und Beichtgelegenheit, 19 Uhr Vor-
abendmesse (Gisela LeRoy für verst.
Ehemann zum 1. Jahrestag; Mitge-
denken: Maria Eichinger für verst. El-
tern Bockes und Bruder Anton; Ge-
schwister Birner für verst. Großeltern
Birner/Wenisch, Onkeln und Tante A.
Dietl). Sonntag, 8.30 Pfarrgottes-
dienst, 10 UhrMesse (Geschwister
Baier für verst. Mutter Elfriede zum 1.
Jahrestag und verst. Vater; Mitge-
denken: Thomas Konradmit Familie
für verst. Vater Robert; Anna Forster
mit Kindern für verst. Ehemann und
Vater), 14 Uhr Rosenkranz, 18.15 Uhr
Seniorenheimmesse (Kath. Frauen-
bund für verst. Maria Schuierer; Mit-
gedenken: Theres Eichinger für verst.
Mutter, Ehemann, Angehörige und
Irene Vater; Gertraud Stautner für
verst. Ehemann Richard). (tlf)

PFARREI BODENWÖHR

Montag, 8.30 UhrMesse (Antonius-
Opferstock nachMeinung der Spen-
der). Dienstag, in Blechhammer: 9
UhrMesse (Barbara Jakob für verst.
Bruder Alois). Mittwoch, keine Messe.
Donnerstag, 18.30 Uhr Rosenkranz,
19 UhrMesse (Berta Eckl für verst.
Ehemann). Freitag, in Blechhammer
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe
(Hans Fischer für verstorbene Eltern
Maria undMichael Fischer). Sams-
tag, 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichte, 19 UhrMesse (Obst- und
Gartenbauverein für verstorbeneMit-
glieder / g. P. für verstorbeneMaria
Vielberth). Sonntag, in Blechham-
mer: 7.45 Uhr Beichte, 8.15 UhrMes-
se (Borkenstein für verstorbene Ehe-
frau zum Sterbetag); Pfarrkirche:
9.30 UhrMesse (Joachim Kubik für
verst. Vater und Schwiegervater /Mi-
chael Duscher für verstorbene Ehe-

frau und Kinder). (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Montag, Dienstag und Donnerstag
keine Gottesdienste. Mittwoch, 19
UhrMesse (Kreszenz Heinfling für
verst. Ehemann z. Stg. und Tochter /
Irmgard Zirngibl für verst. Eltern, Ge-
schwister, Enkel Daniel und Schwa-
ger Siegfried). Freitag, 19 UhrMesse
(Katharina Fritsch für verst. Ver-
wandtschaft / Nicole Ippisch für
verst. Großeltern Resnikscheck).
Samstag, 18.30 Uhr Rosenkranz für
den Frieden und Beichte, 19 Uhr Vor-
abendamt (Josef Fleischmann für
verst. Vater z, Stg. undMutter / Fran-
ziskaWiendl für verstorbene Eltern).
Sonntag, 9.30 Uhr Amt (Waltraud
Kagerer für verst. Vater Josef Spitzer
z. Stg. / Familie Johann Dozler für
verst. Onkel und Tanten). (tgl)

BODENWÖHR. Der Tagesausflug der
Freien Wähler führt am 29. August in
nach Plauen im Vogtland. Abfahrt ist
um 6.15 Uhr bei Auto-Hauck mit Zu-
steigemöglichkeit in der Weihersied-
lung, Blechhammer, Neuen- und Al-
tenschwand. Die Rückfahrt erfolgt
durch Tschechien. Anmeldung bei
Bruno Grün, Tel. (0 94 34) 25 92. Fahr-
preis: 25 Euro für Erwachsene, zehn
Euro für Kinder bis zwölf Jahre. Darin
enthalten sind Stadtführung, Eintritt
und Schifffahrt. (tgl)

Ausflug in die
Spitzenstadt
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KURZ NOTIERT

Ausflug und Vortrag
beim Frauenbund
BODENWÖHR.Der Frauenbund unter-
nimmt am 8. Juli, eineWallfahrt ins
tschechische Pribram. Um 11Uhr
wird dort Gottesdienst gefeiert. Am
Nachmittag geht es nachKlattau. Ab-
fahrt ist um 6Uhr an den bekannten
Haltestellen. Im Fahrpreis von 20 Euro
ist eine Brotzeit dabei. AuchNichtmit-
glieder undMänner könnenmitfah-
ren. Anmeldungen imTextilhaus Zieg-
ler. Am 13. Juli um 19Uhr spricht im
Pfarrheim Schwester JubilataMarder
vomKloster Strahlfeld zumThema
„Füße imMittelpunkt“. Fußreflexzo-
nenmassagen dienen zur Anregeung
der Selbstheilungskräfte, der Auslei-
tung von Schlacken sowie der Behand-
lung vonMigräne,Wechselbeschwer-
den, Verdauungsproblemen und Ver-
spannungen. Alle Interessierten sind
dazuwillkommen. Unkostenbeitrag
drei Euro. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

15 Jahre Schüler
und Seniorentreff
BRUCK.Am12. Juli findet im Senioren-
heim St. Elisabeth in Bruck eine Feier
anlässlich des 15 jährigen Bestehens
des Schüler- und Seniorentreffs statt.
Beginn ist um 14Uhr. Zu dieser Feier
sind vor allem alle ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler eingeladen, die zu-
sammenmit Christine Schöberl die
Senioren besucht haben. Für die Orga-
nisationwäre es hilfreich, wenn sich
die ehemaligen Schülerinnen und
Schüler welche zur Feier kommen
möchten, vorher telefonisch unter
(0 94 34) 20 90 anmeldenwürden. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Interessenten am
Bogenschießen gesucht
BODENWÖHR.Die Schützengesellschaft
Blechhammer am Seewill das Bogen-
schießenwieder aktivieren.Wer Inter-
esse daran hat, soll sichmit Schützen-
meister Josef Stangl in Verbindung set-
zen, Tel. (0 94 34) 13 63, oder bei
Schreibwaren Stangl nachfragen. (tgl)

BRUCK. Der Frauenbund Bruck bietet
für den 5. August eine Ausflugsfahrt
nach Waldmünchen zum Festspiel
„Trenck der Pandur“ an. Die Abfahrt
erfolgt in Bruck um 13 Uhr vom
Marktplatz. Anmeldung nur noch
heute durch Einzahlung des Fahrprei-
ses auf das Konto 100 726 591 bei der
Raiffeisenbank Bruck. Der Fahrpreis
beträgt 30 Euro und beinhaltet alle
Eintritte sowie das Kaffeetrinken.

Fahrt zum
Pandurenspiel

BODENWÖHR. „Hammerseebräu reloa-
ded“. Was letztes Jahr als Freiluftstück
zum 250-jährigen Jubiläum der Famili-
enbrauerei Jacob begann, ist zum Fest-
spiel geworden und heißt jetzt „Eisen-
zeit“. Autor und Regisseur Hubert Süß
hat sein Stück zwar modifiziert, im
Kern blieb aber alles beim Alten. Also
wurde auch bei der Premiere am Frei-
tagabend erzählt, wie Bodenwöhr
nach langem Hin und Her endlich zu
seiner eigenen Brauerei kam, vor al-
lem aber, wie das Hüttenwerk und die
Eisenerzeugung den Ort und die Men-
schen, die in ihm lebten, über Jahr-
hunderte hinweg bestimmt haben.
„Dokumentar-Theater“ nennen das die
Macher auf ihrerWebsite.

Bürgermeister Richard Stabl formu-
lierte es am Freitag bei seiner Begrü-
ßung der Gäste so: „Uns geht es darum,
auf anspruchsvolle und unterhaltsa-
me Weise in Erinnerung zu halten
bzw. wieder ins Bewusstsein zu rufen,
was unseren heutigen Erholungsort
Bodenwöhr ausmacht, worauf er wur-
zelt: Auf einer stolzen, 700-jährigen
Epoche, in der derMensch die Vorzüge
der Natur nutzte, um ihre Schätze zu
veredeln.“ Und auch die Schirmherrin
des nicht mehr ganz so neuen Fest-
spiels, die bayerische Europaministe-
rin Emilia Müller, verwies in ihrem
Grußwort auf die historische Ausrich-
tung des Projekts. Es gehe darum, ein-
zutauchen „in eine Zeit, in der das
Hüttenwerk die Region geprägt hat“.

Müller würdigte dabei auch aus-
drücklich den Autor des Stückes. „Der
Hubert Süß ist einfach der, der die Re-
gion in Worte fassen kann“, sagte sie.

Stimmt. Vor allem hat er ein feines Ge-
spür, welche Aspekte dieser nicht im-
mer ganz so aufregenden Heimatge-
schichte sich möglichst unterhaltsam
ans Publikum bringen lassen. Zur gan-
zen Wahrheit gehört freilich auch,
dass seine „Eisenzeit“ über weite Stre-
cken dramaturgische Schwächen hat,
die immer wieder zu unschönen Län-
gen und Löchern in der Inszenierung
führen – erst recht, weil das zwar be-
eindruckende, aber auch reichlich
groß dimensionierte Bühnenareal auf
dem Badeplatz am Seewinkl eine Fo-
kussierung von vorne herein schwie-
rig macht. Mehr Tempo, mehr Biss
und eine dramaturgische Zuspitzung

täten da dringend not.
Egal. Was das Laienensemble um

Süß zu leisten vermag, zeigte sich in
der spektakulären kleinen Feld-
schlacht, kurz vor der Pause. Reichlich
Kanonendonner und Pulverdampf,
Kampfgetümmel und Uniformeng-
lanz, ein perfektes Timing und eine er-
staunlich gut funktionierende Koordi-
nation schafften, um was es bei derar-
tigen Historienspielen schließlich zu-
allererst geht - dem Zuschauer das Ge-
fühl zu vermitteln, mittendrin dabei
gewesen zu sein. Spätestens da war das
miese, feuchte Wetter dieses Theater-
abends vergessen. An allem anderen
lässt sich arbeiten.

FESTSPIELDie „Eisenzeit“wi-
derstand bei der Premiere
demmiesenWetter und ge-
riet trotz dramaturgischer
Schwächen zum Spektakel.

Festspiel lässt die Geschichte
wieder lebendigwerden
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VON THOMAS GÖTTINGER

Eine kleine spektakuläre Feldschlacht vermittelte das Gefühl, mittendrin im Geschehen zu sein.

Rivalen nicht nur im Geiste: Oberverweser Franz Adam Hofseß (li.) und sein ge-
wichtiger Vorgänger aus Bruck imWortgefecht. Fotos: ttg
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„EISENZEIT“

➤ Das Festspiel „Eisenzeit“wird durch
das Land Bayern und die Europäische
Union gefördert.

➤ Nach Angaben der Veranstalter wa-
ren rund 70 Darsteller, darunter eine
Gruppe aus Budweis, der Chor desMän-
nergesangvereins Bodenwöhr und die

Kanoniere sowie Grenadiere des Schüt-
zenvereins Tannenzweig Sollbach an
dem Stück beteiligt.

➤ Im Vorfeld der Premiere am Freitag
hatten szenische Führungen rund um
den Hammersee das „Eisenzeit“-Projekt
ergänzt und vertieft. (ttg)
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